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P R O T O K O L L A U S Z U G  
zum 

S T A D T T E I L A U S S C H U S S  P F L U G F E L D E N  
 

am Donnerstag, 18.11.2010 
 

 
Ö F F E N T L I C H  

 TOP 1 Haushaltsberatung 2011 in den 
Stadtteilausschüssen 

   
 
Beratungsverlauf: 
 
Herr Kistler (FB Finanzen) geht zunächst auf die generelle Finanzsituation der Stadt Ludwigsburg 
ein. Das Jahr 2011 werde trotz erster konjunktureller Verbesserungen ein schwieriges Jahr, das im 
Verwaltungshaushalt ein strukturelles Defizit von 15,5 Mio. € ausweise. Diesem wolle man durch 
eine konsequente Fortsetzung der Haushaltskonsolidierungsbemühungen, Personalreduzierungen 
sowie eine Globale Minderausgabe in Höhe von 2 Mio. € begegnen. Sodann stellt er als 
wesentliche Eckpunkte des Haushalts die geplanten Einnahmen und Ausgaben in Verwaltungs- 
und Vermögenshaushalt gegenüber. Er betont, dass von Seiten der Verwaltung im Jahr 2011 keine 
Steuererhöhungen geplant seien. Zudem kündigt er ein umfangreiches Investitionsprogramm mit 
Schwerpunkten bei Bildung und Betreuung, Sanierungsgebieten sowie Straßenbaumaßnahmen 
an. Andere Maßnahmen würden auf eine Vormerkliste gesetzt. Zur Finanzierung der Investitionen 
seien unter anderem Entnahmen aus der allgemeinen Rücklage erforderlich, so dass diese auf 
knapp 12 Mio. € absinken werde. Durch weitere Entnahmen im Jahr 2012 werde der freie Teil 
dieser Rücklage Ende 2012 weitestgehend aufgebraucht sein. Zudem würden im 
Finanzplanungszeitrum rund 8 Mio. € an neuen Krediten notwendig, ca. 4 Mio. € hiervon allein im 
Jahr 2011. Der Schuldenstand werde sich Ende 2011 dann auf 13,9 Mio. € im Kernhaushalt 
belaufen. Nachfolgend spricht er an Hand des Stadtteilbezogenen Finanzplans kurz die den 
Stadtteil Pflugfelden betreffenden Haushaltspositionen an. Den Stadtteilausschussmitgliedern 
liegen diese Positionen in Form eines Auszugs aus Finanzplan und Investitionsprogramm vor.  
 
Mitglied Hahn vermisst eine klare räumliche Abgrenzung des Stadtteils Pflugfelden. 
 
BM Schmid sagt zu, den Stadtteilausschussmitgliedern entsprechende Planunterlagen zukommen 
zu lassen. 
 
Verteiler: 61, 20 
 
 
 
 
TOP 2 Bericht Bauvorhaben in Pflugfelden 

   
 
Beratungsverlauf: 
 
Herr Mayer (FB Bürgerbüro Bauen) präsentiert zunächst an Hand eines Luftbildes den aktuellen 
Stand im Neubaugebiet „Am Wasserfall“ und weist besonders auf die Grundstücke hin, für die 
bereits ein Bauantrag vorliege. 
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Sodann informiert er über die im Rahmenplangebiet liegenden Bauvorhaben 
• Alemannenstraße 6, Neubau eines 7-Familienhauses 
• Denkendorfer Straße 6 + 8; Abbruch sowie Neubau von 2-Familienhäusern mit jeweils 2 

Garagen 
• Erwin-Bälz-Straße 11, Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung. 
 
Weiter berichtet er über den am 06.10.2011 im Gemeinderat gefassten Beschluss zur 
Veräußerung eines Grundstücks auf der Hinteren Halde an die Bewerber Lapp-Kabel und 
greenfield. Er stellt das geplante Vorhaben dar, berichtet über die derzeitige Prüfung des 
Bauantrags und weist darauf hin, dass die Erwerber eine Fertigstellung zum Juli 2011 anstrebten. 
 
Herr Hornung (FB Liegenschaften) kündigt an, dass neben der bereits versandten Einladung zum 
Spatenstich auch noch eine Einladung zur Besichtung des Vaihinger Standorts der Firma Lapp an 
die Mitglieder des Stadtteilausschusses ergehen werde. Die Besichtigung werde gemeinsam mit 
dem Gemeinderat voraussichtlich Anfang 2011 stattfinden. 
 
Verteiler: 23 
 
 
 
 
 
TOP 3 Verlegung der Fußgängersignalanlage in der 

Möglinger Straße 
   
 
Beratungsverlauf: 
 
Herr Winkler (FB Sicherheit und Ordnung) lässt wissen, dass ein Anwohner den Wunsch geäußert 
habe, die Signalanlage zu entfernen oder zu verlegen. Auch wenn dieser Wunsch aus Sicht des 
Anregers nachvollziehbar sei, stehe dem doch das Allgemeinwohl entgegen. Eine Abschaffung sei 
aus Gründen der Schulwegsicherheit weder aus Sicht der Verwaltung noch der dortigen 
Grundschule sinnvoll. Eine Verlegung verspreche hingegen keine Verbesserung der Situation. 
 
Mit Blick auf das öffentliche Interesse nimmt der Stadtteilausschuss Pflugfelden die Entscheidung 
über die unveränderte Beibehaltung des Status quo zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 

Vorl.Nr. 440/10TOP 4 Anfragen aus dem Stadtteilausschuss 
Pflugfelden 

   
 
Beratungsverlauf: 
 
1. Kreuzungsbereich Würmstraße – Stammheimer Straße 

Herr Winkler (FB Sicherheit und Ordnung) informiert darüber, dass am 13.10.2010 auf der 
Nordseite der Würmstraße auf einer Länge von 50m ein Halteverbot ausgewiesen worden sei.  
 
Auf Bitte von Mitglied Müller sagt er zu, nach Abschluss der Baumaßnahmen nochmals zu 
prüfen, ob eine Aufrechterhaltung des Parkverbots notwendig sei. 
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Mitglied Noz macht darauf aufmerksam, dass das Durchfahrtsverbot für LKW in der Dorfstraße 
und in der Benzengasse häufiger missachtet werde. 
 
Verteiler: 32 
 
 

2. Bauvorhaben im Bereich Pflugfelden 
Siehe Tagesordnungspunkt 2. 
 
 

3. Radwege 
Auf Nachfragen der Mitglieder stellt Herr Kuhnert (FB Stadtplanung und Vermessung) den 
Verlauf des Radwegs von Pflugfelden über die Schlieffenstraße und die Osterholzallee zum 
Bildungszentrum West an Hand der Radwegekarte dar. 
 
BM Schmid sagt zu, die Situation vor Ort mit der Radwegeinitiative sowie Vertretern des 
Stadtteilausschusses in Augenschein zu nehmen und gemeinsam einen Routenvorschlag zu 
erarbeiten. 
 
Verteiler: 61 
 
 

4. Hintere Halde 
Herr Kuhnert erläutert die künftige Erschließung an Hand eines Planes. 
 
BM Schmid ergänzt, dass die Kosten von 2,7 Mio. € im Haushalt eingeplant seien. Da zuerst 
ein Bebauungsplan erstellt werden müsse und auf Grund der komplexen Abstimmung mit dem 
Regierungspräsidium Stuttgart sei die Realisierung voraussichtlich frühestens 2012 möglich. 
 
Herr Hornung (FB Liegenschaften) gibt bekannt, dass die Grunderwerbsmittel für die Hintere 
Halde 2 bereits in der mittelfristigen Finanzplanung eingestellt seien. 
 
 

5. Verkehrsbelastung im Bereich Pflugfelden 
BM Schmid berichtet, dass das Prüfungsverfahren bezüglich einer temporären Freigabe des 
Standstreifens und der Lärmschutzthematik derzeit noch beim Regierungspräsidium laufe. Das 
Planfeststellungsverfahren beginne voraussichtlich Sommer nächsten Jahres. 
 
Auf Anregung von Mitglied Noz sagt er zu, dem Regierungspräsidium einen Vor-Ort-Termin 
gemeinsam mit den Mitgliedern des Stadtteilausschusses vorzuschlagen. 
 
Verteiler: DIII, 61 
 
 

6. Straßenschäden 
Herr Kohler stellt dar, dass die Schäden im Kleinen Feldle im Oktober ausgebessert worden 
seien. Die Göppinger Straße befinde sich insgesamt in keinem schlechten Zustand, im Bereich 
der Hausnummern 11 bis 13 würden im Laufe des Jahres 2011 punktuelle Verbesserungen 
durchgeführt. 
 
Verteiler: 67 
 
 

7. Verkehrsmarkierungen 
Herr Winkler gibt bekannt, dass die Tempo-30-Markierungen im April 2010 erneuert worden 
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seien. Die Kinder-Piktogramme seien in keinem ausbesserungsbedürftigen Zustand. 
 
 

8. Kleidercontainer 
Herr Winkler berichtet, die Eigentümer seien aufgefordert worden, Container auf öffentlichen 
Flächen zu entfernen und seien dieser Aufforderung teilweise nachgekommen. Die Standorte 
in der Daimlerstraße und im Kleinen Feldle müsste nochmals nachdrücklich angegangen 
werden, zur Not im Wege der unmittelbaren Ausführung. 
 
Verteiler: 32 
 
 

9. Verschmutzung von Spielplätzen 
Herr Winkler stellt klar, dass ein Rauchverbot zwar ausgewiesen werden könne, jedoch 
mangels Kontrollmöglichkeiten nur Appellwirkung habe. Er schlägt vor, dies dennoch 
auszuprobieren. 
 
Auf Anregung von Mitglied Müller sagt er zu, dass der Vollzugsdienst die 
abendliche/nächtliche Nutzung des Spielplatzes Karlsruher Allee im Auge behalten werde. 
 
Verteiler: 32 
 
 

10. Grünleitplanung 
Herr Kohler (FB Tiefbau und Grünflächen) konstatiert, dass es seit der letzten Beratung im 
Frühjahr keine neuen Entwicklungen gebe. Im Februar 2011 werde das Thema im Beirat für 
Umwelt und Landwirtschaft beraten und danach im Ausschuss für Bauen, Technik und 
Umwelt eingebracht. 
 
Verteiler: 67 
 
 

11. Verschiedenes 
BM Schmid sagt zu, die Bitte von Mitglied Müller, den Ausbau der Kernzeitbetreuung an der 
Pflugfelder Schule positiv zu begleiten, innerhalb der Verwaltung weiterzuleiten. 
 
Herr Kohler bestätigt auf Anfrage von Mitglied Schopf, dass eine Erweiterung der Urnenstelen 
für das Frühjahr 2011 vorgesehen sei. Die Mittel hierfür seien bereits angemeldet. 
 
Verteiler: 67, 48 

 
 
 
 
 
 


